
ENERG?EAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2ül3

Gül}ig bis: 28.12.2027

Registriernummer sx-zoiz-ooisoa:ssa 1

Gebäude

Gebäudetyp I Mehrfamilienhaus
Adresse Max-Müller-Straße 82-88, 09123 Chemnitz

Gebäudeteil r
Baujahr Gebäude F?
Baujahr Wärmeerzeuger 1998

Anzahl Wohnungen r
Gebäudenutzfföche(AN) 3539-OC'C' [!nach§19EnEVausderWohnflächeermittelt

Wesentliche Energieträger für
Heizung und Warmwasser

Erneuerbare Energien

Art der Lüftung/Kühlung

000051063

l
l
1
1
1
1
l

+Nah-/Fernwärme aus Heizwerken - erneuerbarer Brennstoff in $h

f
ü Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung a Anlage zur
n Lüfturigsanlage ohne Wärmerückgewinnung Kühlung

.i Modernisierung a Sonstiges
(Änderung/Erweiterung) (freiwillig)

Gebäudefoto

(freiwillig)

5
I x Fensterli?tung

n Schachtlüftung

i [:i Neubau

« Vermietung/Verkauf
Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Hinweise zu den Angaben über die energptische Qualität des Gebäudes

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedafs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfläche dient die energetische Gebäudenutzfläche nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschlägige Vergleiche ermögli-
chen (Erläuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

a Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt
(Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt Zusätzliche Informationen zum
Verbrauch sind freiwillig.

r Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswerturigen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis) Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/Verbrauch durch z Eigenfümer a Aussteller

» DemEnergieausweissindzi?isatzlichelnfürmationenzurenergetischenQualitätbeigefügt(freiwilligeAngabe).

Hföweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das
gesamte Wohngebäude oder den oben bezeichneteri Gebäudeteil Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht,
einen überschfögigen Vergleich von Gebäuden zu ermöglichen.

Auss(eller

AMVD Heizkostenabrechnung e.K.

Köhraer Str. 9

04277 Leipzig

!=,!
K6hraar 4?=

Ausstellungsda(urn '-[e!. kY-3'

28.12.2C)17
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ENERG?EAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2C}13

Berechneter Energipbpdarf des Gebäudes
Reg!sfr!ernummer SN-2017-0016C)3383
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S ; Primärenergiebedarf dieses Gebäudes
für Energ}ebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Primärenergiebedarf

1st-Weit kWh/(rna-a) Anforderungsweit

Enei'getisclie Qualität der Gebäudelfülle HT'

1st-Wert W/(rrfl-K) Anforderungswert W/(maaK)

Sommerlicl'ierWärmeschutz(beiNe?iba?i) z eingehaRen

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen?

kWl'i/(m3a) ü VerfalirennachDINV4l08-6undDlNV470l-10

ü Vei'faliren nach DIN V 18599

ü Regelung nacli 5 3 Absatz 5 EnEV

o Vereinfachungen nach § 9 Absatz 2 EnEV

kWh/(m2-a)

Angaben zum EEWärmeG
Nfözung erneuerbarer Energien zur Deckung des
Wärrne- und Kältebed?rfs auf Grund des Erneuerbare-

Energien-Wärmegesetzes (EEWärmeG)

Art: DeckiingsaTheil: %
'sJ'

01
r0

07,

Ersatzmaßnahmen 6

Dle Anforderi«igen des EEWärmeG werden durch die
Ersfözmaßnföme nach e, 7 Absatz 1 Nummer 2
FFWärmpG piffNlt.

o Die nacl'i § 7 Absatz I N?it'nmer 2 EEWän'neG
verschäi'Ren Anforderungswerte dei' EnEV sind
eingel'iaRen.

z DieinVerbindungmit§8EEWärmeGum %
verscliäi'fflen Anfoi'dertingsw*i'te dei' EnEV sind
a+ingehaRen.

Verscliäi'fter Anforderungsweit
Primärenergiebedarf:

Verschärftei' Anforderungswei't
R?i' die energetische Qualiföt der
Gebäudeliülle HT :T-

kWh/(nt'a

W/(i#K)

Vergleichswerte Endenergie

mBlCl D I El F'
0 26 60 76 100 126 150 176 200 226 >2!i0

w?

h(4'- # ';> s:a%4

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren

Die Energieeinspaiverordnung fösst Rii' die Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedliclie Verfaliren zu. die ii'n Einzelhill zu unterschiedlichen Ergeb-
nissen führen können. Insbesondere wegen standai'disieiter Randbedingungen
erlauben cie angegebenen Weite keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen
Energieverbi'aucli. Die ausgewiesenen Beckirfswerte der Skala sind spezifische
Werte nach ckq EnEV pro Quadratmetei' Gebäudenutzfläche (AN). die im
Allgerneinen gi'ößer ist als die Wolinfläche des Gebäudes.
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ENERGIEAUSWE?S für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes
Reg!slr!ernummer SN-2017-001603383
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Primärenergieverbrauch dieses Gebäude

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
[Pflichtangabe für Immobilienanzeigen? 52 kWh/(m2-a)

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser
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Die modellhaft eimttelten Verdeichswerte beziehen sidi
auf Gebä?ide. in denen die Wäri'ne für Heizung und
Warmwasser durch Heizkessel im Gebäude berengesteltt
wird.

Soll ein Enei'gieverbracicli eines mit Fern- oder Naliwärme
beheizten GeMides verglichen wei'den. ist zu beachten.
dass l'iier normaleiweise ein uiii 15 bis 30 % geringerer
Energieverbrauch als bei vergleichbai'en Gebäuden mit
Kesselheizung 2LI erwarten ist.

Erläuterungen zum Verfahren
Das Veifahren zur Ermittlting des Energieverbrauchs ist ckircl'i die Energieeinsparverorchung vorgegeL+en. Die 'Nede dei' Skala sind
spezifisd'ie Werte pro Quadrati'neter Gebäudenutzfläche (%) nad'i der Energieeinsparverordnung. die im Allgeineinen größei' ist als die
Wohnfföche des Gebäudes. Der tatsäcl'iliche Energaeverbi'aÜch einei' Wol'inung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinfiusses und sidr ändernden Nutzerveföaltens vom angegebenen Enei'gieverbraudi ab.

Max-Müller-Straße 82-88. 09123 Chemnitz

31.12.2014 Nah-/Fernwärme 11 170060 72611 97449

31.12.2015 Nah-/Fernwärme 11 185480 72629 112851

31.12.2016 Nah-/Fernwärme 11 196320 71987 124333



ENERGIEAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2C)13

Empfehlungen des Ausstellers
Registriernummer SN-2017-001603383 4

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernisierung

MaßnahrrienzurkostengünstigenVerbesserungderEnergieeffizienzsind € möglich [:l nichtmÖglich

Empfohlene Modernisierungsmaßnahmen

?e Angaben)

I geschfüZ}e
l Kosten pro
i eingespeiite

Kilowatt-

stunde

Endenergie

Nr.

1

2

3

4

5

160

1
1
l
l

ü weitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dienen lediglich der Information.
Sie sind nur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind
erhältlich bei/unter:

Ergänzende Erläu?erungen 211 den Angaben im Energ!p?IllrWe!r (Angaben freiwillig)

Max-Müller-Straße 82-88. 09123 Chemnitz

Bau- oder

Anlagenteile
Maßnahmenbeschreibung in

einzelnen Schritten

empfohlen

in als

Zusammenharig Einzel-
mit gröl3erer maß-

Modernisierung nahme

Es wurde keine Gebäude-/Bestandsaufnah ne 0 ü

durchgeführt. Wir empfehlen zur energe- € €

tischen Verbesserung des Gebäudes einen € €

bedarfsorientierten Energieausweis ü ü

erstellen zu lassen. € €

Heizungsanlage bei geplanter Modernisierung a €

ü ü

ü €

0 €

€ €



ENERG?EAUSWEIS für Wohngebäude
gemäß den §§ 16 ff. der Energieeinsparverordnung (EnEV) vom 21.11.2013

Erläuterungen C)00051063 5

Anqabe Gebäudeteil - Seite 1 Anqaben zum EEWärmeG - Seite 2
Bei Wohnge)äuden, diezu einem nicht unerheblichen Anteilzu Nach dem EEWärmeG müssen Neubauten in bestimmtem
anderen als Wohnzwecken genutzt ?rden, ist die Ausstellung Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Wärme- und
des Energieauswises gemäß dem Muster nach Anlage 6 auf Kältebedarfs nut?en In dem Feld ,,Angaben zum EEWärmeG?
den Gebäudeteil zu beschränken, der getrennt als Wohnge- sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energieri und der
bäude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnE%Q. Dies prozentuale Anteil der Pflichterfüllung abzuleseri. Das Feld
wird im Energieausweis durch die Angabe ,,Gebäudeteil? deut- ,Ersatzmaßnahme.n" wird ausgefüllt, wenn die Anforderungen
lich gemacht. des EEWärmeG teilweise oder vollständig durch Maßnahmen

zur Einsparung von Energie erfüllt werden. Die AngabenErneuerbare Enerqien - Seite 1
H?e'r v;d da;übe;Informiert-, -wofür .u.rid in welcher Art erneuer2 dU'menfaenn.gse9deernü,beiCrhdte@rfzülulusnfö'ü'ndd'ugrecnh Bde,BhÖErdrsea,alSmaNßancahhW,e'S udneds,- Umfangs der Pflichterfüllung durch die Ersatzmaßnahme und
bAare ?!r2ergien gremnauFt we,rde,r.??!;.i. .N.eu.baAu-te2.enthält Seite 2 ,;er=="E'i:,;a"lt-ungdaa'=-er=';ür?=da-asG?"e-b"äud=-e'-g-elt'-e-n"den-=v-'e"rSch'--ä r;e=-n
(Angaben zum EB/VärmeG) dazu weitere Angaben An'fo;'e'r'ungswe?" A; d;r EnEV'
Enerqiebedarf - Seite 2 Enderqieverbrauch - Seite 3

Fe,r..E!ne:gAie,)::a?! Affird ,hie,,dAu:,c,h Qdffi,n ,,',ariri.esr,-pff,ffiarbffi'gi-r,- Der Endenergieverbrauch wird fur das Gebaude auf der Basis
' ,,,Lda'unddenEndener,g ,,'eb?',a" darg ,e'el' D':,,esa. Anga',en der Abr;c'hn'ungen'Son'Heizf'un'd?Warmwa's':erkost;n-;ach-der
?ydlen ?rechnle, risch, erm?iattelt. =Dile ange. gebeneln? Wleyte ?rden H'-eizk-o'st-e-nve-ro-r-d'nun-g" O-d'e-r -a'u-f - G-'ru;d-'-a-n-der-e-r '-?9(3?a'ig';e'Ie';
fl,.,,ufderGrundlag.LederBauunfe'ag ,enbzW,'?a,b"!" ,,bezog,.enerVerbrauchsd-aten'ermittelt.-Da'bei-werde-n'-dfö'E-ner;eve-ri
Daten u,nd ynte.r Anna,hme.vo2,standardisiert,en. R,andbeding- br-a'u-c'h-sd'a're-n-des? -gesa??'-m-1-en' -Ge-bä:ude'-s'-u-n'd n-';ht dea-r?'eai-nz'-e'l-
unqen,,('-'(',,,,andar?:-,,,'erfeK'mada'en-da?7',,,,,,njeria""u?er-;en-'Wohneinheiten"zugrun-degel;g:.-D'ererfafüte-Energi'ever-
verh.alten, standardis,ierte Inne,ntemper,atur und innere ,Wär,rre- fö-auc?-h-für?'-ä'i'e'-H-e?z-u-n?g'-wi?-rd an'-;a;-d-der' -k'o-'n-kr-e-ten?-ö'r?l'i-c'h-en'
g9W!l:Ine u'%V?;) berechnet: '?O .läSSf S:CFl d!e energ7tische 9ua- Wetterdafön- und mitfütfe vJn Kl!mafaföoren auf 'e:nen deutschi
?-' .d@e,s Ge, bäu? un,,a"ä,ng!g Vom, Nu'e"erha,'ken.und, Vo,,n l'and:?e-n Mmffiwertaffimgerech;et.'So-fÖ-hrt-beispielfü;se ei;
der we'!!rlaG'e beu'e'en' Ins'sondere Wegen der sfan'?ard'- ;o;er-Verbrau;ainaei';aeam-ernzelnen-hartenaWinte7nicahtz-u-füf
sierten .Randbe.dingunge,n e.rlau.ben. die a.ngegebenen Werte ne-r -schle-cfü-e-re-n Beu- rte-ilun-g de-s Gebäudes.' -De-r- Endener'-g4-
keine Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. verb;aWch 'g:b't-Hinwe!se=au'f dre ene;getische Q'Jiaalität dW;ae-
Primärenerqiebedarf- Seite 2 bäudes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-

Der Primärenergiebedaf bildet die Energieeffizienz des Ge- ,siert einen geringenlV, erbrauch.. E4in Rückschlu&ss au;f den. küLnf-
bäudfü-ab-.-Er 'b"erücbsichtigt-neben (3B( -E?nd-e;ergfö a-uch die tig Z?LI erWa, rtendelrt Vxe, rbyauch, islt )ledoc.h nic, ht mlÄolgllrch.,' tlnsbe-
!,C) -'gena-nn'te 11? yorH@e;; -(E':okundung.,- Gewi'n'nÖ'ngÖ, ' Ve-rtfül-ung . so. nd, erle.,,kolnnen daie Y e.rbrauchs. datlen ein.z, eln, e. Ir 'Y'Voh. nleinlaheite. n
?13(yiyy3?'1a1'(1'1'(1;?g) ?(3'(.'(??y3'y53? ilsi?-'e':"n'g"es"etzste?n'-E"ne:"g'ie"tfög;r?a(z.""B"'.' s?tarlk. di'ffereren, we.il sie..von d=e, r. Lage der. Wohnein!ieiten.lim
Hfüzöl," (,B51" §jy?la4', füp-6(16d);(6 [(')6(gj6(1- 6fö.)f 5'j0- p'l6jll6( 9ebau.dei VOn der jeweiligen Nutzung und dem individuellen
Wea-signal:siert einaen geringen -Bedarf"und d-amit eine hohe VerF'a'en der Bewohner.abhängen. . .
griehrnusp'FFiyipriy crssüp oirio dfö'Qoc?iirrpri iinrl dfö I Im'iaiplt Im Fall langerer Leerstände Wird hlefÜr elnEn-ergie"e'füzföriz- sowie ;ine "dfö Resso?ircen uWd die Umwelt 'm. .Fa" lä"!:lere. ..'Lemkä..n .de ?d hief.ür ..ein. pa .usch61er Zu-
scho;ende Energienutzung Zusätzlich können die mit dem sch!ag rechn,erisch bestimmt .und ,in die Ve.rbraucherfa,ssung
Energiebedarf ve"rbundene"n CO.-Emissionen des Gebäudes ein.bezogen. Im. föte.resse.der.Vergleichbarkei.t.wird bei dezen-

tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-freiwillig angegeben werden.
gen der typische Verbrauch über eine Pauschale berücksich-

Enerqetische Qualität der Gebäudehülle - Seite 2?-""? - g-?- & tigt: Gleiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenen
auf d!e s'!'ärmeÜ))erfragende Anlagen zur Raumkühlung. Ob und inmeweit die genanntenAngegeE'en !Sf der SPeZ!f!SCf1e. auf d!e Wärmeü))ertragende AThlagen zur Raumkühlung. Ob und inwieweit die genannten

UrföaSSungSfläChe beZogene Transm!ss:onsW-rrneverlusf (FOr- pB55(;5BIBll j1a1 dj6 5ljB55p(1q Bjlal(;BeiqB(lq6ll 5jll(l j5i dB7 Tabelleansm!ss:onsWFjrrneverlust (hOr- Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle
Er besChreib? die durchschnitt- Vpirhraiir.hsprf;>s-siinri? 711 pin+ripihmpinmelzeichen in der EnEV: HT). Er beschreibt die durchschnitt- .Verbrauchserfassung? zu entnehm:en

liche e,nergetiscAhe, Qualität al,ler w-rm2übeLrtragenden.?Umf,as- Primärenerqieverbra-uch . Seite 3
sungsflächen (Außenwände, Decken, Fenster etc.) eines Ge- a -=*lÖJ a "=?==*- -=o- - ,, ,,
bäudes Ein kleiner Wert sianalisiert einen auten baulichen Der P"mar?'?nerg'everbrauch gehf auS dem fu' da?" Gebaudee,äa,u,.rdmeess. c=l'i uir,, .k i eAj nu ße er ,Weemrt sst'eglnlta dlis,ieie dE neEjnve nA ngfuo'treo ne r ubnagueli cn h ea nn eu!t!ml m:l 1,1 etl: I eElnle:dI:nNeeyr; ; euYioeurbt.;; ai {,::hl l Lh ; u;o ru eWlll, el u,,t eur aps r i umear.ireanueure
den sommerlichen Warr?e'?hi? (Schut? VOr Uberhit?unq) g.i.ebe..dai'f. ?. rd er. m.ithilfe.. VOn. Umrechnu2gdaktoren e.rmit'tel.t,y4.,,me,H,,1,- (Schutz vor überhitzung) glebedarf wiro er m.Itnllje von umrechnungstaxtoren ermittetti

die die Vorkette der 3eweils eingesetzten Energietrager beruck-eines Gebäudes
sichtigen.

Endenergiebedarf - Seite 2 Pflichtanqaben für Immobilienanzeiqen - Seite 2 und 3
rD;iThnEp:d;ni:hrrgli':ehbeh:ari:ign::f !:dn'ep?rrinia;mhpifnericp=hfni?iSr'llh:i:iiRnnegel :mn Ibl:(l -N-a-C' h' -Cl- e'r- En'-E-V'- -be'st'e'-'h't- füe----Pf'iföh' ?'ln- '-m'mob'fe- naNe?'9e-n d'e
ri':rscAh nSRelf:rrrsß»hhrir'e'ehehrb::tesÖfi*jxg.i tn: Ernerg'C-'ermy:Änrrxgei if:e,Hr eQ*jz:nnA'a' rlA?kli?un! fü'aaj" ? 6'a" A'b's?ab" 1'; 'e'n' a?n'n'f'en" A"'n'g?a' "? n" 'Z?u' ??a""C'h' e'an' ? 'D?'e"'d'a'fü?r
iui nrai' ,d cVYqahr mm05.,,,,P, s. s,.':,rl", e.'hreejlk,ei"'4'g0iM iaiaini p' m=ziirt'i ,t,,,:r,Y,uh=l,e+r , .lst.Aa nl,ed*a6,d,Mj,j : mll,Aa.,. ell ; fo? rd' euari 'i ;hlJe3na «A ngt aub:' nia tstl,i Inled I Id/?le m'lg a=i.tenei rl g.zie'a tul s'a?'lt
Iiu-sn?w tS:ra'irAd:ae=rdCnv»ue-?:t«u; : g»fls bi:iesdr='n!:rvsgese«-%e:kre:i ihAneseef i u.rAd e' sei'i rseey' ,n A" iai1 dla' l ?m' e?n' i'J?e" n?a' c?h" A?u s?l'yae";a' ? 'd' e?? s'0?"' e" 2'o"d'e'sr ' "3 a'
kator für die Energieeffizienz eines Gebäudes und seirier Anla- "'-"' J?: ?-?" ?"-"-'-'?? "-' "?"
cipntechnik [)er Encmnproipbedarf ist dip Eneraiernenoe die verglelchswerfe - Selfe 2 und 3gentechnik? Der Endenergiebedaif ist die Eriergiemenge, die
de:m Gebäude unter der Annahme von standardisierten Bedin- Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaff
gungen und unter Berücksichtigung der Energieverluste zuge- ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte für grobe
führt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur, Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mit den Vergleichs-
der Warmwasserbedaf und die notwendige Lüftung sicher- werken anderer Gebäude seiri. Es sind Bereiche angegeben,
gestellt werden können Ein kleirier Wert signalisierk einen innerhalb derer ungefähr die Werte für die einzelnen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz. Vergleichskategorien liegen.
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